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Was ist aus Jevers Juden 
geworden? 63 wurden
Opfer der „Endlösung“,
etliche konnten flüchten,
einige Schicksale wurden
nie aufgeklärt.

JEVER – Zwischen 1933 und
1945 lebten in Jever 116 Juden.
29 emigrierten nach Argenti-
nien, Chile, England, Palästi-
na, Shanghai und in die USA
und überlebten. 18 starben vor
der Deportation. 63 wurden
nachweislich Opfer der „End-
lösung“. Fast alle in die Nie-
derlande Emigrierten wurden
nach dem deutschen Überfall
aufgegriffen, nach Westerbork
verschleppt und von dort nach
Sobibor und Auschwitz depor-
tiert. Fast alle in Deutschland
Verbliebenen wurden aus den
Großstädten, insbesondere
Hamburg, ab November 1941
deportiert und kamen in Riga,
Minsk, Lodz, Auschwitz, Maly
Trostenez, Theresienstadt,

Stutthof und Bergen-Belsen
um. Der 1937 nach Hamburg
verzogene Josef Haas kam
1938 im KZ Sachsenhausen
ums Leben. Conrad de Taube
wurde 1940 in der „Euthana-
sie“-Anstalt Brandenburg er-
mordet. Julius Schwabe be-
ging 1941 in Hamburg vor der
Deportation Selbstmord. Än-
ne Gröschler kam als Teilneh-
merin des Palästina-Austau-
sches 1944 von Bergen-Belsen

frei, wo ihr Ehemann Her-
mann einige Monate zuvor
umgekommen war. Nur zwei
der fünf „arisch“ Verheirateten
überlebten. Drei Schicksale
konnten nicht aufgeklärt wer-
den. Das einzige in Jever bis
1940 zurückgebliebene Kind,
Wolf Weinberg, wurde in
Auschwitz zusammen mit sei-
nen Eltern ermordet.

Lediglich in der Anfangs-
phase der nationalsozialisten
Gewaltherrschaft scheint in
Jever und Hooksiel ein vor al-
lem von Kommunisten orga-
nisierter Widerstand existiert
zu haben. Zahlreiche Bürger
wurden während der NS-Zeit
in Schutzhaft genommen,
doch sind nur in wenigen Fäl-
len die Gründe bekannt. Es ist
unbekannt, wer und aus wel-
chen Motiven im August 1937
die Scheiben eines der jever-
schen „Stürmerkästen“ ein-
schlug sowie die Anschlagtafel
„Parole der Woche“ in den
Schlossgraben warf. 

Hilfeleistungen einzelner
für die Juden sind verbürgt
und bestanden im Weiter-
führen von geschäftlichen
und persönlichen Kontakten,
in moralischer Unterstützung
oder im „Zustecken“ von Le-
bensmitteln während der Jah-
re 1939/40. Erna Gobbers
wollte im Februar 1945 Erna
Hirche in ihrem Keller ver-
stecken. Deren „halbjüdi-
sche“ Tochter Eva wurde von
verschiedenen Frauen in der
Zeit des Krankenhausaufent-
halts ihrer Mutter vor dem Zu-
griff der Gestapo beschützt.
An der Tagesordnung waren
jedoch Denunziationen und
Kränkungen, die nicht staat-
lich vorgeschrieben waren.
Die Kirchen versagten voll-
kommen.

Auf dem jüdischen Fried-
hof wurden während der NS-
Zeit fast sämtliche Grabsteine
umgestoßen und zahlreiche
Grabumfriedungen beschä-

digt. Die Stadt Jever konnte
ihren seit 1944 bestehenden
Plan, das Gelände zur Lage-
rung von Straßen- und Bau-
materialien zu verwenden,
wegen des Kriegsendes nicht
mehr durchführen.

Der unmittelbar nach
Kriegsende aus Berliner
Zwangsarbeit zurückgekehrte
Erich Levy (1891 bis 1967) hat-
te große Schwierigkeiten zu
überwinden, sein Eigentum
wieder in Besitz zu nehmen.
Levy wurde 1946 von der Mi-
litärregierung als Vertrauens-
mann für alle jüdischen Ange-
legenheiten im Kreis Friesland
eingesetzt und ließ 1947 den
geschändeten Friedhof in Je-
ver auf Kosten der Stadt wie-
der herrichten. Auf ihm er-
richtete Levy ein Mahnmal für
die jüdischen Opfer und 1961
ein weiteres für die zerstörte
Synagoge. Die Juden und
„Halbjuden“ des Kreises Fries-
land wurden in der unmittel-

baren Nachkriegszeit vom
Kreis-Sonderhilfsausschuss
für die in der NS-Zeit Verfolg-
ten unterstützt. 

Ein jüdisches Gemeindele-
ben war nach 1945 in Jever
nicht mehr möglich. Die vier
hier in den 1950er Jahren le-

benden Juden (Erich Levy, sei-
ne zum Judentum übergetre-
tene Ehefrau Ruth, geb. See-
camp, Fritz Levy, Erna Hirche)
gehörten wie die Heidmühle-
rin Helene Duden, geb. Sol-
mitz, der Gemeinde Olden-
burg an. Emil Cohn aus Hook-
siel ließ sich taufen.

1949 wurden die Synago-
genbrandstifter wegen angeb-
lichen Befehlsnotstandes frei-
gesprochen. Das Urteil wurde
vom Obersten Gerichtshof für
die Britsche Zone aufgehoben.
Die Neuverhandlung fand im
Dezember 1950 statt und be-
handelte die Brandstiftung und
die Ausschreitungen als Tat-
komplex. Die Beweisführung
war schwierig, da die nichtjüdi-
schen Zeugen nur aussagten,
was ohnehin aktenkundig war.
Lediglich die wenigen jüdi-
schen Zeugen belasteten die
Angeklagten; fast alle, die 1938
zu den Verhafteten gehört hat-
ten, waren entweder bei der
„Endlösung“ ermordet worden
oder lebten jetzt im Ausland.
Von den 17 angeklagten Män-
nern wurden neun zu Frei-
heitsstrafen zwischen zehn
und 36 Monaten verurteilt. Die
Strafzumessungen wurden
1953 aufgrund einer Entschei-
dung des Bundesgerichtshofs
gesenkt.

Die Täter kamen erst spät vor Gericht
Nach anfänglichem Freispruch bekamen Synagogenbrandstifter doch noch Haftstrafen

SERIE TEIL 10

von den Anfängen bis zu
deren Vernichtung durch
die Nationalsozialisten in
den Jahren von 1939 bis
1945 haben die Autoren
Dr. Werner Meiners und
Har tmut Peters er forscht
und in einem Beitrag für
das 2005 erschienene Hi-
storische Handbuch der jü-
dischen Gemeinden in Nie-
dersachsen und Bremen
(Band 2) dokumentier t.
Den überarbeiteten Text

veröf fentlicht das Jever-
sche Wochenblatt aus An-
lass des 70. Jahrestages
der Pogromnacht vom 9.
November 1938. In der
letzten Folge: Juden als
Displaced Persons in Upje-
ver. Und: Die Rückkehr
des Fritz Levy.
Die bisher erschienenen

Folgen sind im Internet zu
lesen:

DIE GESCHICHTE DER JUDEN VON JEVER

www.jeversches-
wochenblatt.de

Ein Davidsstern am Haus Kaakstraße 5 ist eines der wenigen
erhaltenen Zeugnisse jüdischen Lebens in der Stadt Jever.
Der zurückgekehr te Erich Levy errichtete in Schenum ein
Mahnmal. Darin eingebaut zwei Tafeln aus der zerstör ten je-
verschen Synagoge im der Wasserpfor tstraße. FOTOS: BURLAGER 
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JEVER – Während der Trend,
Tribute-Bands zu gründen
nicht abreißt, können die „Ca-
vern Beatles“ stolz darauf sein,
als einer der etabliertesten
und hoch geachteten Bands in
ihrem Metier zu gelten. Es ge-
lingt ihnen das Aussehen, den
Auftritt und den Sound der Be-
atles mit intensiver Leiden-
schaft und Präzision zu repro-
duzieren. Alle vier Bandmit-
glieder sind in Liverpool gebo-
ren und aufgewachsen – das
gibt ihnen einen natürlichen
Vorteil bei der akkuraten Re-
produktion des gesamten
Werkes der „Fab Four“.
Während die „Cavern Beatles“
sich auf ein großes Repertoire
an Hits und Albumnummern
stützen, bleiben sie eine der
wenigen Beatles-Tribute-
Bands, die komplett live spie-
len, (ohne irgendwelche Teil-
playbacks) um so eine absolut
authentische Wiedergabe der
Musik zu zeigen. Die beein-
druckende Detailversessen-
heit der Band erstreckt sich bis
zum Gebrauch von Original
1960er Instrumenten und Ver-
stärkern, soweit dies möglich
ist. Die „Cavern Beatles“ sind
am Sonnabend, 15. Novem-
ber, um 20 Uhr im „Schützen-
hof“. Das Wochenblatt verlost
heute in der Zeit von 14 bis
14.05 Uhr unter der Telefon-
nummer 04461 / 944 222 fünf
mal zwei Freikarten für diese
Veranstaltung. Wenn die Kar-
ten vergeben sind, wird das Te-
lefon abgeschaltet.

Verlosung für
„Cavern Beatles“

JEVER/LIA – Moderatorin Kim
von RTL regional war anlässlich
der Bürgermeisterschaft (Bier-
kisten-Schloss) in Jever und hat
in diesem Zusammenhang
Bürgermeisterin Angela Dank-
wardt bei ihrer Arbeit über die
Schulter geschaut. Dabei hat
sie die Tätigkeit im Rathaus so
begeistert, dass sie sich ent-
schlossen hat, diese Aufgabe
mal für einen Tag zu überneh-
men. Auch Dankwardt wurde
von dieser Idee überzeugt – am
kommenden Dienstag ist es
nun soweit. Kim werden die
Amtsgeschäfte vorübergehend
übertragen, sie übernimmt ei-
nen Tag lang die Aufgaben der
Bürgermeisterin und wird auch
am traditionellen Moorlands-
treffen teilnehmen. Gesendet
wird dieser Beitrag am heuti-
gen Dienstag, 11. November,
um 18 Uhr bei RTL regional.

Kim einen Tag
Bürgermeisterin

Die Par ty-Coverband „7Li-
nes“ ist am Sonnabend, dem
22. November, ab 21 Uhr live
in der Bierakademie Jever zu
sehen, und zwar in der Light-
Version. Mit einer kleinen For-
mation der Band, bestehend

aus Frontmann Alex Chilla,
Schlagzeuger Manuel Schoon
und Keyboarder Dieter 
Schoon, werden Klassiker
und aktuelle Par tyhits auf
kleinen Bühnen oder in klei-
nen Clubs präsentier t. 

„7LINES“ IN LIGHT-VERSION

SANDELERMÖNS – Am Sonn-
abend, 15. November, be-
ginnt um 10 Uhr auf dem
Gelände des Vereinsheims
von „Min Jeverland“ ein Ar-
beitsdienst. Der Geräte-
schuppen soll wetterfest ge-
macht werden. Die Verpfle-
gung wird gestellt. Außerdem

teilt der Verein mit, dass die
Firma Nehlsen  dem Verein ei-
ne beachtliche Spende für die
Vereinsarbeit durch Klaus
Anneken überreicht hat. Der
Verein hatte mit dem Aufstel-
len der „blauen Tonne“ das
Einsammeln von Papier ein-
gestellt. Bezüglich der Reali-

sierung eines Boßelleistungs-
zentrums hat der Gesamtvor-
stand bereits im August ent-
schieden, das Vorhaben nicht
weiter zu verfolgen. Der Ge-
samtvorstand hat letztend-
lich wegen der Größenord-
nung des Projektes und we-
gen der Risiken bezüglich der

Folgekosten und der laufend
anfallenden Arbeiten von
dem Großprojekt Abstand ge-
nommen. Der Verein hat in
diesem Jahr neue Trainings-
anzüge beschafft. Insgesamt
kam die stolze Zahl von 101
Anzügen zusammen. Die An-
züge der Kinder und Jugend-

lichen wurden dabei vom Ver-
ein bezuschusst. Die Weih-
nachtsfeier der Kinder und
Jugendlichen findet am 13.
Dezember um 15 Uhr statt,
die Weihnachtsfeier für den
Gesamtverein am 20. Dezem-
ber um 19 Uhr (jeweils im Ver-
einsheim).

Boßler in Sandelermöns freuen sich über Spende
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